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Stettin, 7. April Juni 1564.
Steffen Loitz til Mogens Gyldenstjerne.
Han og hans Brødre har i Efteraaret mistet et Skib under Anholt, hvoraf en Del Gods er bjærget af Bønderne.
Da han ønsker at faa dette Gods tilbage mod en rimelig Bjærgeløn, beder han Mogens Gyldenstjerne
medgive Brevviseren en Skrivelse til Bønderne paa Anholt herom.

Gestrenger, edler vnnd erntfester her stadthalter. E. g. seintt meyne gantz willige vnd vnvordrossene dienste
jeder zeitt zuuor ahn. Besonder gonstiger lieber her vnnd freundt, jch habe e. g. fur weinig tagen bej eynem
stettinischen kaufgesellen vber landt vff das, was e. g. mitt s. 343meynem diener Marx Heinen verlassen,
allenthalbenn anttwortt vnnd beschaidt zwgeschriebenn vnnd sol meins teils ahn allen muglichenn, damitt
der ko n matt, meinem gnedigsten hern gedienett, nichtes erwinden etc.

Vnnd mag e. g. ferner nitt vorhaltenn, das jch vnnd meine brueder jm Vorscheinen herbst ein schiff vnndter
Ahnhaldt furlorn, davon dan etzliche gered, ancker, tawe vnd anders durch die pawren vff Ahnhaldt
geborgen, von deswegen jch vorvhrsachett brieffs zeigern mitt einer kleinen schufen mitt bier, brodt vnnd
anders gehen Anhaldt abzwfertigen, die waren, so geborgen, von den pawren vmb gebürlich berchgeldt
zwentpfangen, das bier vnd ander wahren den pawren darjegen zw erstatten. Dem nach langet hiemitt ahn
e. g. mein freundtliche vnd dienstliche bitt, dieselbige wollen vmbeschweertt sein briefes zeigern ein
schreiben ahn die bawren vff Ahnhaldt mitt zwtheilen, das sie zeigern, was geborgen, folgen lassen vnd das
berchgeldt nicht zw hoch anschlagen mugen, jn diesem allen sich gonstiglich bezeigen; das bin ich vmb e. g.
jn allen muglichen hinwider zuuordienen erbottich. Dieselbige hiemitt dem gnedigen schutz des Allerhogsten
befehlende. Datum Stettin den 7. junij anno 64.

E. g.
gantz williger
Steffenn Loytz.

(Bagpaa: Spor af Seglet, Udskriften og Mogens Gyldenstjernes Paaskrift:)

Den(!) edlenn, gestrengenn vnnd erenntfestenn hern Magnus Guldennsternn, rittern, kon. mtt. zw
Dennemarckenn etc. stattholtern vff Copenhagen, zw Sterneholm erbsessen etc., meynem besondern
gonstigen hernn vnd freunde.

Steffen Løijts.
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